
An Banhandwerker.
Der Unterzeichnete beabsichtig« am t. Okt. b.

I. eine Zeichnen schule für Bau Handwerker ,u er-

offnen. Die »iehrgegenstände sollen bestehen i«
Liniarzeichnen. frei Handzeichnen sowie Kreide-
und Wunsch in der

fahren. Baerte, Architekt,
täsZw Zimmer Ro. lj, Zeidler« Block.

Stablirt in 185!.

G. «. St I. F. Füller ök So..

GrocerieS,
Thee, Kaffee, Rei«, Zucker, Molasse«, Mehl,

Tabak, Fischen, Schinken, Käse, Lütter und ikier,
400 und 402 Lackawawanria Avenue, Ecke der

6jl Wyoming Aoenu», Scranton, Pa. 71

Zur Beachtung.
Alle diejenigen, welche mir seit einem Jahr

und darüber schulden, werden ersucht, binnen ei-
«em Monat zu zahlen, widrigenfall» ich Klage

»»heben werde.
17n70 Dr. vobenian».

German
Insurance Company,

»»» Srie, Pa.

Autorisirt,« Tapital, ?

v-ar-S-pital, 200,000.00

M. Schlaudecke r, Präsident.
P. A. Becker, Schatzm.
W. F. Bre», liier, Vize-Präs.
D. H. Klein, Sekretär.

M. Zimmermann ist General-Agent für
Scranton und Umgegend für diese rein deutsche
und zuverlässige Gesellschaft. IZjl7l

D te

IVlerchants §5 IVlechanics
Bank,

von Gcrantou, Pa.
e»pital tz 500,000.00

Präsident?Job» Handlet».
Vice-Präsident-I. T. Burgeß.
Eassirer ?Rudolph T. McEabe.
Sekretär?Joseph H. Günster.

virectoreii:
Joseph H. Günster, Eol. Peter Burschel,
Daniel B. Brainard, Patrick Mclann,
D. B. Oake«, Edward Jone«,
Daniel Howell, M. M. Kearnep,

David T. Richard«, Thoma« Moore,
John Handle?.

Organisirt unter einem speziellen
Edarter der Gesetzgebung mit dop-

pelter f Z t
können nach Belsen ziehe«.

Wechsel verkauft für New-Z>ork und Pbiiadel-
»hia, Deutschland, England, Irland, Schott-

In Owen « Atelier wird deutsch
gesprochen!

Owen s Gallerie

SST Lackawanna Avenue,
Seran t o n, Pa.

Neuen zweiten National Bank.
Die beste Gallerte

im nördlichen Pennsylvanien.

Bildern von Kindern

Spezielle Aufmerksamkeit

Bert.

3f70 I. G. Owen, Photograph!?.

vrawn, Goßler äi To.,

Holzhof
Eine «oll» Au««ahl »on allen Tort««

Bau-Materialien.
»

Fenstern
Thüren Str.,

»erden direkt per Bahn oder W>igen von der ga-
»eik zu Engro«-Preifen geliefert.

Baulnstige
kontraktoren und Andere werden e» zu ihrem
Vortheil finden, wenn sie »on uns ihee Koste«,
««schlage machen lassen, ehe sie sonstwo hingehen.

Office an Siebenter Straß,,

»ier Lotten nördlich »on Philipp Schnell'« Hotel,
Hpde Parker Seite. Bjn7l

Mühle und Fabrik zu Rock Ha»»», Pa.

kWNvU K kAttlU,
(Nachfolger »»n Eonnell u. Siikman,)

Engro«- nnd Detail-Händler in

Eisenwaaren
für Bauhandwerk«»,

Am»«', Old Solo«, und Noviand'«

Schaufeln,

HaudwerkSgefchtrr,
Kutsche»»-B olzen,

Farben. Oel, Terpeuin,

Altohol und Kitt

Ltse«, Blei, Cement und Terra Sott»

Röhren,
Refrigatoren, Wasserkühler,

Oese und Alechwaa ;

l«. Fensterglas zu Fabrikpreisen. "»»

Scranton, l. Juli ISVS.

Mon '

9f71 Jakob Geigers Eedarstraße.

M. Lutz, Bäcker,
(früher in Hyde Park,)

Thomas Denbel,
Baumeister uud Contraktor.

Kontrakte zur Ge-

Scranton, 16. März 1871.^

M.Rieß undCo/sStore
gerade gegenüber der l. Ääiional

Wen« Ihr billige« Mutlin haben wollt, geht
i«

Vtax Rieß Vi <ko.

lhr ein gut wollene« Kleid fiir 2 D«ll.

Max i»

Max RieA Li So.

Max Rieß Li <ko.

Max Rieß t« (So.

Max (^o.

Gebr. Goldsniith,
?«ekawanna Avenue,

Sommer Waaren,

Stiefeln - Schuhe«!
fiir

Jeden Stand
erhalten. Ueber Qualität und Billigkeit brau-
chen wk nicht« zu sagen, die Ankündigung obiger

E. W Steele,
Kutschen» Wagen ». Schlitten.

Allein mein Fach einschlagende Aufträge für

Steeg'S lwni7l

Wilhelm S. Ki»s»l. > Sa,l D. Neuss»».
«tlh. F. Kiesel Sk Co..

Wechsel-,

Passage-uudSpeditionS-Geschäft,

den Norddeutschen i!lo«d nach dem Norddeutschen
Bund, Baiern, Württemberg, Baden, Hessen,

d«r Dänemark,

Vmi9 Wilh. F. Kiesel u. To.

I. GaNand

Frühjahrs- und Sominer-
Waaren,

Billigkeit und Schönheit

Galsand's Arcade
ist trotz allen hochtönenden Phrasen, wie z, B.
Boston Store, New-?>ork Store u. s. w., welche
von Anderen gebraucht werden, um Aäusir an-

?Billig nnd Gut"
sich stet« bewährt hat. Ich verschmähe prahlerische
Anfündigungr« in jeder gorm mid habe

Gattand sAreade,
Lackatvanna Ave.,

v»? vvllvS

Proklamation!

Mehl; Thee; Kaffee; Zucker

krocsriös unä ?roviLioQL,

Liqnöre

3(wz Pcuil Avenue.
Vergeßt nicht: 10ag71

Oibson Co.'s

vaskStoi'o
31)9j ?enn Avenue,

nächste Thüre zu grau Freshel'« Geschirr- und

Notion-Geschäst,

i« I. Knittel'S Backsttingebäud».

M. Green»

Weinen, Llqnören, Cigarren, Kr.,

Der teste Bourbon in der Gegend. Importir

Weine und Brandie«. Die beste Auswahl soeben
nv« dein ollhause und zu Preisen »er-

da" Zäunst.

Joseph Becker»
Möbelhä u d l e r,

schen Publikum »on Scranton und H,de Park be-
kannt, daß er inMerrifield'« Block, Mainstrate,
ein Möbelgeschäft eröffnet. Nicht nur hält er Mö-

e pünktlich besorg«.

Germania
Leben» Versicherung» Eompagni«.

zu Neo-Jork.
Kapital und Ucberschuß, P 779,00090
labrlicheS Einkomme« 1,500,00000
Versicherungen 27,150,00000

Letzterklärte Dirtdende, tv Prozent.

GermaniaAeuerßerflcherungS
Gesellschaft.

Baar-Kapital, « 500,000 00
Uetkischuß, b58,621 78

Total Vermöge« V 78

Der Unterzeichnete ist alleinige» Agent für
Scranton und Umqeqend für diese detden rühm-
lichst bekannten deutschen Gesellschaften und gern
erdölig, jede nähere Auskunft ,u ertheilen.

ihn »u zahlen. M. Gehen,
Office mit Advokat A. Gregor,'«

Stadt und Staat.

Die Countg-^Val)l.
Alle demokratische Kandidaten er-
wählt, mit Ausnahme vonAisuer.

Wi» b»reit« in voriger Nummer gemel-
det, hat da« demokratisch» Ticket in diesem
County »inen glänzenden Triumph er-

rungen. Alle Eandidaten sind erwählt,
mit Ausnahme des Hrn. Ki«ner von
Hazleton, an dessen Stelle der Republika-

ner William« ln das Repräsentantenhaus

erwählt wurde. Wir grben in Nachstehen-
dem da« offiziell» Wahlrefultat sür jeden

einzelnen Eandidaten:
General-Auditor:

10,557
Stanton, R. S.IOK

Mehrheit für McCandleß 1,451

Eooper, D. 10.K2Ü
Beath, R. 9,102

Mehrheit sür Cooper 1,521
Senat:

Collin«, D., Luzerne Co. 9,514
? Monroe ? 2,<i43
.. P>k» 94!!

Total 12.82 S
Parrlsh, R., Luzrrne Co. 10,715

? Monroe ? 867
Pike .. 853

Total 11,942
Mehrheit für Collin« 983

Betsitzender Richter:
Morß, D. 10,383
Poor, R. 9.600

Morß 723

Oulgley. D. 11.066
Koon«, D. 10.223
Kl«ner, D. 9,891
DeLacy, D. 10,464
William«. R. 10.052
Hierlih?. R. 9,095
Evan«, R. 9,662
Clapsaddt», R. 8,281

(Erwählt sind di» Demokraten LZuiglep,
Koon« und DeLac? und der Republikaner
William«.)

Sch erifs:
Whilaker, D. 10.411
Eno, R. 9.917

Mehrheit sür Whitaker 494

Günster, D. 19.531
Rädtr, R. 8.394

Mehrheit sür Günster 2,137

William«, D. 10.835
Jde, R. 9.031
Mehrheit für Williams 1.304

Weller, D. 10,123
Ne«bitt. R. 9.671
Mehrheit für Welle»' 452

Perkin«, D. 10.399
Robert«, R. 9.013

Mehrheit für P»rkin« 1,331

Die Wahl sür Coronrr war ungültig,
da da« Amt »rst in einem Jahre vakant
wird; »rst dann wird »in» Neuwahl ge-
halten.

Außerdem erhielt d»r Temperenz-Can

didat sür Schatzmeister, Dunean Wiight,
531 Stimmen. Für Berufung einer Co»-
vention wurden abgegeben 7,233 und da-
gegen 739 Stimmen.

E« ist natürlich hart, geschlagen zu
sein »ine Entäuschung in doppelter

Hinsicht, aber namentlich sür den Geld-
beutel. Wenn aber dir unterlegene Ge-
genpailei ihre Wuth in sinnlosen Schmäh-
ungen, in Anklagen über Betrug u. s. w.
Ausdruck gibt, so ist sie doppelt bedauerns-
werth. Jedermann, der mit den Verhält-

Polittk nicht ein ?Grünhorn" ist, weiß,
daß Luzerne County in früheren Jahren
stet« »in» dtmokrattsch» Mehrheit von
3?4000 Stimmen gab. Durch die (künst-
lich von den Republikanern genährt») Ab-
nelgung zwischen Deulschen und Jrlän-
dern haben stch viele der Ersteren der re-
publikanischen Partei zugewandt und ge-
glaubt, dadurch ihrem Widerwillen am

besten Ausdruck geben zu können. Sie

haben jedoch nach und nach einsehen ge-
lernt, daß sie stch nur selbst da« Messer an
die Gurgel setzen; nach jeder, für die Re-
publikaner günstigen Wahlkampagne trat
den Elkgewanderten der Knoivnolhingt«-

geburt de« Knownolhtngismu«) in der
grassesten Weis» »ntg»g»n. Kann man stch
nun wund»rn, daß dt» Dkutschen dies»«
Spiele« endlich müde wurdrn und ent-

schloss»» sind, ihm »in- für alltmal eine
Schranke zu setzen. D t»f» « ist dt» Nr-
fach» de« demokratischen Erfolge«, der noch
viel bedeutender gewesen wäre, hätten stch
nicht di» Dtmokeaten von Scranton und
Wilke«harr» s»lbst feindlich gegenüberge-

standen denn jede d»r bilden ?Citie«"
hatte einen Eandidaten für Senat»r und
Schatzmeister im Felde, wodurch besonder«
da« demokratische Ticket in Wilkesbarre
viele Stimmen verlor.

Viele Republikaner von Wilke«barr»
erklären j»tzt, daß die Nichttrwählung »on
Parrtfh ein Segen für jene Stadt sei.
Demnach wäre da» Wahlresultat auch »in
Gewinn für Wilke«barr».

Conzert. Zum Besten der Abge->
brannten In Chicago wir» am Freitag 27.
Oktober in Frank Kiefer'» Halle ein deut-

wirken mit Diller'« beliebte» Musikchor,
»er Scranton Liederkraaz, Mad. Emma
Bürger, Herr G. Cossu, Hr. Apfelbaum
(»on PittSburg) und andere bekannte mu-

sikalische Kraft». Da da» von ufls«r»i>
amerikanischen Mitbürgern zu dem glei-

chen Ziveckc gegebene Conzert unter der

! Leitung der Z>. M. C. A. steht, so konnte
! »i«e Mitwirkung de» Deutschen dabei

kaum erwarttt irerde«.
Wir haben in voriger und in der beuti-

gen Nummer »in» ausführlich» Beschrei-
bung de« schreckliche» Brande« und der
Leiden der Bevöikerung von Chicago ge>

geben. Derjenige müßte ohne Gefühl
sein, der nicht freudig willen« wäre, fein
Scherflein zur Linderung der Noth beizu-
tragen. Die Musiker und Sänger wirken

Alle unentgtldlich mit und wir fordrrii
hirrmit unser» deulschen Landsieute auf,
das Conzert kräftig zu unterstützen. Nebst
dem gebotenen Kunstgenuß haben sie das

befeeligende Bewußtsein, ihre Christen-
pflicht gegenüber ihren bedürftigen Mit-

menschen ausgeübt zu haben.
Eine vorberalbende Versammlung wird

am Freitag (morgen) Abend um 3 Uhr
in Kiefer« Halle gehalten, wozu die Be-
amten sämmtlicher deutschen Vereine hier-
mit achtungsvoll eingeladen sind.

Vermischtes.
Vorige Woche wurde in die Schuh-

macherwerkstätte de« Hrn. Henry Waller
in Hvd» Park (n»b»n Schnell's Hotel) »!n-
-gebrochrn und zwei Paar Stieseln daraus
gestohlen. Trotz der doppelten Fußbeklei-
dung gelang es indessen dem Polizeichef
Färber, des Diebe« habhaft zu werden,
der stch al« »in gewisser Hen? Heisberg von

Jail zu Wilkesbarre philosophische Stu-
dien macht.

Mit noch einer täglichen Zeitung
soll Scranton nun beglückt werden. Der
Temperenz-Apostel Clark, Herausgeber
des ?Public Code," will nämlich ein
Penny-Tageblatt vom Stapel lassen, das

«»«schließlich der Temperrnz-Agitation

da« Wort reden soll.
Am Montag Morgen fand man ki-

nen unbekannten Mann in dem Fluß
nahe der Lakawanna Station. Man
glaubt, daß er über die Brücke wollte, bei
dem Versuch aber hindurchsiel und er-
trank.

Nachträglich erfahren wir, daß der Er-
trunkene von Huntingdon, Pa., war und
Harrifon Carman hieß. Dem Aussehen
nach war er ein Ingenieur und zur Zeit
de« Unfälle« jedenfalls beteunken.

Der strebsam» jung« Avvokat, Hr.
Fred. W. Günster, hat die Bibliothek de«
v»rst. E. S. M. Hill, au« 400 Banden
bestehend, angekauft und wird jetzt eine
der besten Bibliotheken im County be-

sitzen.
Der von den Hrn. Robinsnn u.

Menzel zur Eröffnung der Saison im
Opernhaus» veranstaltete Ball am Mon-
tag Abend war wohl besucht. Leider war
die Anzahl der Matkirten nicht so groß

als wünschen«weeth, in jeder and»r»n Hin-
sicht war da« Fest jedoch ein gelungene«.
Wir zweifeln nicht daran, daß der nächste
Ball besser besucht sein wird.

Während Herr Jakob Baumann
und Tochter, von Cherry Ridge, Wayn»
Counip, am vorletzten Sonntag nach der

Kirche fuhren, brach Etwa« an dem Ge-

schirr de« Pferde«, wodurch diese« scheu
wurde. Herr Baumann trieb da« Pferd
gegen einen Zaun und er sowohl, als auch

feine Tochter wurden aus dem Fuhrwerk
herausgeworfen. Naumann wurde a»f
der Stelle gelobtet und seine Tochter
schwer verletzt.

Schwerer Hafer ist gut sür Pserde;
Niemand bestreitet die«; aber Hafer kann
eine« Pferdes Aeuß-re nicht reln und
glänzend machen, wenn e« sich außer Ord-

nung befindet. ?Sheridan'« Tavalry
Condition Pulver" bezweckt diese«, wenn
alle« Andere fehlschlägt.

Thomas Fox wurde am Montag an
der Lehigh u. SuSq. Eisenbahn nahe
Mill Creek durch Ucierfahrrn getödtet.

Entlang de« ganzen Su«qu?hanna

Flusse« herrscht dirfe« Jahr da« Fieber
im höchsten Grate.

Die Subscriptionen zum Besten
Chicago'« weiden in Scranton stch auf
§12?15,000 belausen.

Di» ltitenden Männer der ..jungen
lemokrati»" von WilkeSbarr» statteten
am Dienstag Abend den Scrantonern ei-

n»n Besuch ab und In kurzer Zeit war
»in» Gtsellschast von elwa 50 Personen
beisammen, die unter Vortritt de« vorzüg-
lichen Nltg'schen Musikchor« verjchiedene
Lokale der Stadt besuchte und mehrere
Serenaden brachte. Später fuhr dle Ge-
sellschaft nach Dunin?re, um Hrn. Collin«
zu besuchen und verbrach e daselbst meh-
rere vergnügte Slunden, worauf schließ-
lich in dem St. Charle« Hotel ein Souper
eingenommen wurde. Die Besucher von
Wiite«barre waren in der auSg»lassensten
Laune.

Di» F»uer Versicherung« Compa-

nien in allen Theilen de« Lande«, welche
Eigenthum i» Chicago verflchrrten, wer-
den durch den großen Brand daselbst sehr
hart mitgenommen «erden. Einige Com-
panien in New ?>ork vrrlieren bi» zu »iner
Million Thal»r, und sehen sich genöthigt,

ihre Geschäft» zu schließen. Die dortige

?Germania" Company (deren Agent Hr.
Mathias Gehen dahier ist), wird den

Sturm nobel überstehen. Wenn alle« von
ihr in Chicago versichert» Eigenthum ab-
gebrannt sein sollt» ?Iva« sich kaum an-
nehmen läßt?Hai sie «22V.500 zu zahlen.

Schuß von k400,000 über ihr Grund- Ca-
pital von ?SOO,OOO. Somit wird ihre
Solidität auch im ungünstigsten Falle
nicht erschüttert fein, pyd während »ine
allgemeine Erhöhung der Versicherung«,
raten nicht zu vermeiden ist, wird die Ger-
mania" nur »in« veihältnißmäßig g»ring«
Steigerung derselben eintreten lassen.

Der Scranton Turnverein beschloß
in seiner letzten Sitzung, einer Aufforde-
rung des Vororts entsprechend, jedes Mit-
glied mit einein Dollar Ertra-Beilage für
die Abgebrannten in Chicago zu belasten.

Der Maskenball dc« Verein« soll am

dritten Montag im Januar 1672 abge-

-912,000 festgesetzt; aber schon jetzt soll
McAndrews über Sl2 Ovo sür die Arbeit

Steuerzahler von Scranton beschwindelt,
ohne Abhülfe schaffen zu können.

Krämpfe und Schmerzen im Magen
stiid eine Folge unvollständiger Verdau-
ung und werden augenblicklich beseitigt

durch eine Dosts von Johnson's Anodyne
Liniment. Ein Theelöffel voll in etwa«

Zuckerwasser ist eine Dost«.

WilkcSbarre. Der hiesige Turnver-
ein bat auf morgen (Freitag) Abend eine
Vorstellung in Landmessers Haltt vorbe-
reitet, deren Ertrag für die Nothleldenden
in Chicago bist mint ist. Ter Eintritts-
preis ist nicht auf eine bestimmte Summe
festgesetzt, sondern jeder Z esucher gibt je

nach seinen Mitteln. Man versäume »ich«
beizuwohnen. Die große jährliche
Kirchlveihe wird in Freund A. Ruf's
Lokal am nächsten Montag den 23. Okto
ber gehalten und dabei wieder ein famo

Sonntag von den Otd FelloivS und
Nothmännern zur l.tzten Ruhestätte ge>
leitet.

LouiSville macht rasche Fortschritte;
in diesem Jahre sind 3500 neue Gebäude
gebaut worden sür öffentliche Arbei
ten wurde» zwei Millionen Dollars ver-
ausgabt.

Da« zwölfjährige Töcht.'tchen de«

Hrn. CHS. Fulde, der circa 7 Meilen süd
östlich von New Athen«, JUS., wohnt,
hatte am Sonntag Nachmittag einen

beu Walde jagten und ihr Pulver und
Blei aus jede« Vögelchen verpufften, ohne
raß sie etwas getroff.n hätten. Wieder

Wi!de, als plötzlich ein Heller Schmer-
zensjchrei durch den Wald ertönte. Mit
dem Muthe von Sonntagejägern mach«

orungen war. lii Folge des Schusses
stellte sich wahrscheinlich ein Kinnbacken-
krampf bri dem Mädchcn ein, denn k
Stunden nach dem verhängnißvollen

die telegraphische Communication unter
brechen. Es fehlen daher näher» Nach-
richten über di» durch die Waldbrände in
Michlgan und Wisconsin verursachten
Verluste und über die Wahlen in lowa.

Harrisburg, IL. Okt. Geo. O. Evans
erklärt, »r wolle keine Bürgschaft stellen,
sondern bis zu seinem Prozesse im Dauphin

Co. Gefängniß bleiben.

Deutsche Versichern»;;» Comp.

Pa.. t(>. Okt. 1871^

von Versicherungen bereit,

«S" Man glaubt, daß mindesten» fünf
Hundert Personen bci dem Chicago Feuer
ihr Leben verloren. Ein anderer in dem
Verz ichniß von schrecklichen Unfällen.
Kann irgend ein verständiger Mann, von

an »iner anderen Stelle. Die« ist eine
gute, vorsichtige Gesellschaft, ln der zu
versichern wir allen Lesern anempfehlen.

»?..Zür die vistzielle ?Geschichte de«
Krieges zwischen Deulfchlanv und Frank-
reich" ist Herr HenryKoch »on Dun>
mor» jetzt dlf alleinig» Aqent für den
oberen Z!>cil von Luzerne Counlp. Das
Werk erscheint in deutscher und englischer
Sprache, ist mit >2O Abbildungen illu-
strikt und BIZ Seiten stark. Wir mache»
aus den letzteren Umstand besonders auf-

ben exlstiren, vor denen da« Publikum ge-
«ar.:t wird. Da eine Geschichte diese«
Kriege« ,'Lr Jedermann von bleibendem

»V» Gebrüder Leonard. Klempner,
Kupserschmiede, Gas- und
Leger, 514 Lackawanna Avenue, Scran-
ton, Pa. 25mt71

Jeder Wirth sollte eine von Ge-
brüder Leonard's Lagerbter-Pumpen ha-
ben. Durch deren Gebrauch ist das letzte
Glas Bi»r »ben so wohlschmeckend, gut
und kühl, als da« erste. 25mi71

»W. Vergeßt nicht, daß Herr Chitten«
v-.:, Eigenthümer der Apotheke gegenüber
dem Courihüus» dahltr, Rezepturen aus
das Gewi»enhasttstr ausführt und alle tn
sein Fach einschlagenden ArriUl vorräthtg
hält. Es wlrd deutsch daselbst ge,>:oe
chen. 2w

«S' Malerei und Tapezie-
ren besorgt Bauer im seinst-n
Style und besitzt besonders in der erstge-
nannten Kunst eine seltene Meisterschaft,
ra er nur die besten Arbeiter hält. Für
Proben seiner Arbeit verweist er aus die
Lokale der Herren Frank Kiefer und Char-
les H. Schadt. 20ap71

<satarrk>, Kopftveh, Neuralgia, >e.

Kranlhe ten. 20jl/l
liii aen, Sch wären, ein ne-

Zuin Perk iuf bci Hx g. s,'ob'cck, Matdew BroS.,
S. u. E. C. tiuller, Z. H. PbelpS, Groff u.

Mc>yarrad, E. E. Etiiltenden, Scranton, B. <!>

Union Restauration,
313 Lackawanua Avenue.

Scranton, 24. Nov. 1870.

Gregory 65 Snover,
Lcllo u. enn

Scranton, Va«.
haben da« großartigste Lager »»«

Schnupf-, Kau-

RanchTaback,
Cigarren, Pfeifen,
und Alles in diese« Fach etnschlaaende, »a« in
einem Geschäfte erster Klasse gefunden werde«
kann.

John Nlenert.
Früchten ä- Delikatessen,

Brüsseler Cervelatwur st,
Westphälische Schinkenwurst,

Schweizerkäse,

Munster Rahm- und

Sard-aen,

An ch o »i«,
Sa »iar,

itrd«wurst, «.s.w.
218 Main Strafte,
Stände No. ? I«.AK» und A2«,

im MarkthauS, Wilkesbarre, Pa.
Nebst Flüchten und Delikatessen »erkauft der-

Feinsten Groeeries

»erkauft. 20j17t

Neues Möbel-Geschäft

o^s


